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«EREIGNISSE VON BEDEUTUNG»
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern und Lehrer-Kolleginnen- und Kollegen
Das Schuljahr 2024/2025 hat begonnen und ich hoffe, ihr seid alle gut gestartet! Während ich mit 
einem Fuss seit Jahren in der Vermittlung und dem Wissenerwerb historischer Inhalte stecke, so 
befasse ich mich seit gut zwei Jahrzehnten mit der pädagogischen Nutzung digitaler Medien. Die-
ser Tätigkeitsbereich hat mich ab Mitte Sommerferien bis vor kurzem massiv auf Trab gehalten, 
was leider zu einer verspäteten Zusendung des Jahresprogrammes des Ateliers «Tatort Geschich-
te» führte. 

Digitale Inhalte werden im Schuljahr 2024/2025 auch das Tun im «Tatort Geschichte» bestimmen. 
Nach zwei Jahren mit Besuchen in vielen Museen der Schweiz beschränken sich unsere dies-
jährigen Exkursionen auf den Aargau. Wir werden im Kontext eines Projektes, das ich im Museum 
Aargau betreute, eine «Geschichts-Wetterkarte» umsetzen, die, ähnlich einer animierten Meteo-
Karte, auf historische Geschehnisse aufmerksam macht. Eine interaktive Karte, die einprägsame 
Momente darstellt, die an unterschiedlichen Orten und in verschiedenen Epochen ihre Spuren 
hinterlassen haben. Dabei kann es sich um technische Entwicklungen, gesellschaftliche oder wirt-
schaftliche Veränderungen, wie auch um politische oder gar kriegerische Auseinandersetzungen 
handeln. 

Ausgangspunkt dieser Arbeit bildet deine Recherche als Schülerin und Schüler von «Tatort Ge-
schichte». Die Forschung beginnt an deinem Standort, wird von mir als Lehrperson begleitet und 
durch Inputs ausgewählter Museen bereichert. Museen, wie das Stadtmuseum Aarau, das His-
torische Museum Baden oder das älteste Museum des Kantons Aargau: Das Museum Zofingen. 
Diese Museen werden wir nicht einfach als Besucherinnen und Besucher durchstreifen, sondern 
mit den Kuratorinnen und Kuratoren der ausgewählten Häuser den Dialog suchen, um herauszu-
finden, was Objekte und Geschichten erzählenswert machen und wie historische Inhalte im Mu-
seum aufbereitet werden, um möglichst viele Personengruppen anzusprechen. 
Dieses erweiterte Wissen, kombiniert mit individueller Recherche und diversen Text-, Audio- und 
Videodokumenten, welche wir in diesem Schuljahr erarbeiten und zusammenstellen, werden wir 
im Tatort Geschichte in Form einer App umsetzen, die unser Tun dokumentiert und interessierten 
Nutzerinnen und Nutzern zur Verfügung stehen wird, um unseren «Tatorten der Geschichte» zu 
folgen. 

Nach diesem längeren Intro, folgen auf der folgenden Seite die Termine fürs Schuljahr 2024/2025. 
Diese werden durch individuelle Arbeitszeiten von dir als Schülerin oder Schüler ergänzt, die du zu 
Hause oder an den von dir gewählten Recherche-Orten leisten kannst. Die Aufträge dazu erhältst 
du über die Plattform Learningview, über die du deine Ergebnisse auch präsentieren resp. ablegen 
kannst. Den Zugang werde ich dir als Schülerin und oder Schüler persönlich zustellen. 

Mit herzlichem Gruss in die Runde und freudiger Erwartung auf spannende Geschichts-For-
schungsstunden

Fabio Rudolf



Datum	

Fr. 20.9.2024	

Fr. 01.11.2024

Fr. 13.12.2024	

Fr. 14.02.2025	
	

Zeit und/oder Ort

8:45 - 15:30 | LENZBURG
8:45 Treffpunkt Bahnhofkiosk Lenz-
burg | 9:00 - 11:00 Unterrichtslek-
tion in der Schule Lenzburg | 11:00 
- 13:00 Marsch zum Schloss Lenz-
burg mit gemeinsamer Führung | 
13:00 - 13:30 Individuelle Pause im 
Schlosshof | 13:30 - 14:00 Treffen 
und Interview mit dem Kurator vom 
Museum Aargau, Rudolf Velhagen 
|  14:00 - 15:30 Input zur persön-
lichen Arbeit und Rückmarsch zum 
Bahnhof Lenzburg | 15:30 Abschied 
Bahnhofkiosk Lenzburg

10:00 - 16:00 | BADEN
10:00 Treffpunkt vor Bahnhof-
Hauptportal Baden auf der Seite 
gegen die Stadt hin | 10:15 - 12:00 
Gemeinsame Besichtigung Bäder-
quartier / Stadt Baden inkl. Füh-
rung | 12:00 - 12:45 Pause | 13:00 
- 15:30 Besuch des historischen 
Museum Baden mit Führung und In-
terview der Leiterin Vermittling und/
oder der Kuratorin. 15:30 - 16:00 
Rückmarsch zum Bahnhof | 16:00  
Abschied Bahnhhof Baden

10:15 - 16:00 | AARAU
10:15 Treffpunkt unter der grossen 
Uhr auf Seite des Busbahnhofes | 
10:15 - 11:00 Marsch und Besuch 
der alten Schlossmühle | 11:00 
- 13:30 Bahnhof (Meyersche Stol-
len) | 13:30 - 14:00 Pause | 14:00 
- 15:45 Besuch des Stadtmuseums 
und Gespräch mit  Kurator | 15:45 
- 16:00 Rückmarsch zum Bahnhof 
| 16:00 Verabschiedung unter der 
grossen Uhr beim Bahnhof Aarau

8:45 - 15:30 | LENZBURG
8:45 Treffpunkt Bahnhofkiosk 
Lenzburg | Ab 9:00 Unterricht und 
Austausch Projekte in der Schule 
Lenzburg bis 12:30 | 13:00 - 15:15 
Marsch zur Stadt und Besuch vom 
Museum Burghalde. Gespräch mit 
Kurator | 15:30 Abschied Bahnhof-
kiosk Lenzburg

Inhalt

IMPULSTAG
Kennenlernen | Besprechung und 
Fragen klären bezüglich Jahresplan/
Jahresthema vom Schuljahr 2024 / 
2025 | Ausstellungsbesuch mit Fokus 
auf Ausstellungskonzept, Inhalt und 
Aussage | Gespräch mit Kurator Ru-
dolf Velhagen über Entscheide be-
züglich Aufnahme oder Ablehung von 
Objekten in die kantonale Sammlung, 
persönliche Bezüge zur Geschichte, 
Wünsche bezgl. Wirksamkeit von Aus-
stellungen auf Besuchende. 

ENTDECKEN, DEUTEN UND VER-
MITTELN
Die Thermalbad-Baustelle in der Stadt 
Baden beschäftigte nebst Bauleuten 
auch etliche Archäologen. Was wurde 
entdeckt, welche Bedeutung hatten die 
Entdeckungen auf das Geschichtsver-
ständnis? | Nach einer App-basierten 
Stadtexkursion besuchen wir die neue 
Sonderausstellung «Die Römer sind 
unter uns» und treten in Dialog mit der  
Museumsleiterin Lisa Schlittler und/oder 
der Leiterin Vermittlung Gabriela Gehrig. 

GESCHICHTE(-N) BEWAHREN 
UND ERZÄHLEN 
Der Besuch der «Gewürzmühle» führt 
zu findigen Geschäftsleuten mit aus-
geprägtem Geschichtsbewusststein | 
Anschliessend beschäftigen wir uns mit 
Geschäftsleuten aus vergangener Zeit 
und den Spuren, die Sie in der Stadt 
Aarau hinterlassen haben | Die Exkursi-
on endet mit einer Austauschrunde mit 
Marc Griesshammer, dem langjährigen 
Leiter des Stadtmuseums.  

PROJEKT-ANALYSE | WAS BEDEU-
TET KURATIEREN?
In der Schule Lenzburg befassen wir 
uns mit den individuellen Projekten be-
zogen auf Inhalt und Darbietung | Im 
Museum Burghalde erzählt Marc Philip 
Seidel, was es bedeutet, ein Museum 
zu kuratieren und welche Schwerpunk-
te er dabei setzt, oder setzten kann. 



Datum	

Fr. 28.03.2025	
	

Mi. 23.04.2025

Fr. 23.05.2025

Mi. 13.06.2025	
	

Fr. 04.07.2025

Zeit und/oder Ort

13:30 - 15:00 | ONLINE
Gruppencall per Teams oder Zoom

10:15 - 15:30 | ZOFINGEN und 
OLTEN
10:15 Treffpunkt beim Bahnhof Zo-
fingen | 10:15 - 12:00 Besuch vom 
Museum Zofingen mit Gespräch der 
Kuratorin | 12:00 - 14:45 Transfer 
nach Olten mit Besuch vom Muse-
um Olten | 14:45 Rückmarsch zum 
Bahnhof und um 15:02 Abfahrt nach 
Lenzburg | Verabschiedung am 
Bahnhofkiosk Lenzburg um 15:30  

8:45 - 16:20 | RHEINFELDEN
Treffpunkt um 8:45 am Bahnhof-
kiosk Brugg bei den Taxis zur Stadt 
hin | 9:02 - 9:34 Fahrt nach Rhein-
felden | 10:00 - 11:30 Besuch des 
Fricktaler Museums | 11:30 - 12:20 
Pause vor Ort | 12:22 - 12:27 Rei-
se nach Augusta Raurica | 13:00 
- 15:00 Besuch Ausstellung | 15:32 
- 16:19 Rückreise nach Brugg | 
Verabschiedung 16:20 beim Bahn-
hofkiosk Brugg

10:00 - 15:50 | LENZBURG
10:00 Treffpunkt Bahnhofkiosk 
Lenzburg | Ab 10:15 Unterricht 
Schule Lenzburg bis 12:30 | 13:30 - 
15:30 Besuch der Stapferhaus-Aus-
stellung  | 15:30 Abschied Bahnhof-
kiosk Lenzburg

13:30 - 15:00 | ONLINE

Inhalt

ONLINE-UNTERRICHT
Inhaltliche Vertiefung von Aufgaben, 
gemeinsames Präsentieren individuel-
ler Projekte (Projektfortschritt, Fragen, 
Vorgehen) 

ORDNUNG IM SAMMELSURIUM | 
TIERISCHE LEBENS-GESCHICHTEN
Das Stadtmuseum Zofingen beherbergt 
unzählige Themenbereiche, die es gilt, 
strukturiert zu präsentieren. Wie geht 
die Kuratorin Heidi Pechlaner Gut damit 
um und welche Zukunfts-Szenarien 
kann Sie sich für das Museum vorstel-
len? | Die Ausstellung «tick tack, der 
Countdown des Lebens» beleuchtet die 
Vergänglichkeit des (tierischen) Lebens.  

VERANKERN, PFLEGEN, ERWEI-
TERN | BLICK IN EINE AKTUELLE 
AUSGRABUNG | IM FUNDDEPOT
Seit mehr als 26 Jahren leitet die 
Kuratorin Kathrin Schöb das Museum 
Rheinfelden und kennt die Heraus-
forderungen, mit varierendem Budget 
ein Museum zu erhalten und dieses 
für Besuchende attraktiv zu gestalten. 
| Besuch des neuen Funddepots in 
Augusta Raurica

UNTERRICHT | EVALUATION | AUS-
STELLEN MIT GEGENWARTSBEZUG 
Abschluss und Evaluation persön-
licher Arbeiten | Besuch der aktuellen 
Stapferhausausstellung: «Hauptsache 
gesund. Eine Ausstellung mit Neben-
wirkungen»

INDIVIDUELLE AUSWERTUNG

Die Kosten für Reise ab Treffpunkt und Eintritte übernimmt «Tatort Geschichte», für Verpflegung 
kommen die Schülerinnen und Schüler auf. Sollte jemand aus der Klasse an einem näher ge-
legenen Treffpunkt hinzukommen, oder die Gruppe früher verlassen wollen, ist das nach Abspra-
che möglich. Da einige der Exkursionen digital unterstützt werden, ist es hilfreich, ein Tablet oder 
Smartphone mitzunehmen. Wo nicht vorhanden, stelle ich derartige HIlfsmittel zu Verfügung. Nun 
wünsche ich dir liebe Schülerin und dir lieber Schüler, sowie euch geschätzten Eltern und Lehrper-
sonen ein gutes, neues Schuljahr und freue mich auf die Zusammenarbeit im Kontext der geplan-
ten Unterrichtseinheiten und Exkursionen. 
                                         
fabio.rudolf@schulen-aargau.ch     -     +41 78 821 01 24
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Liebe Schülerin und lieber Schüler, liebe Eltern, Lehrerinnen und Lehrer

Hoffentlich habt ihr die vergangenen Sommertage seit Schuljahresschluss 22/23 geniessen kön-
nen und habt es geschafft, trotz heisser Temperaturen einen kühlen und klaren Kopf zu bewahren. 
Ich freue mich mit euch auf ein weiteres Jahr «Tatort Geschichte». Nachdem das letzte Jahr unter 
dem Motto «Energie» stand, beginnt die gemeinsame Bildungsreise des neuen Schuljahres unter 
dem Motto «Prägend» im 19./20.Jahrhundert. Von dort kehren wir Jahrhundert für Jahrhundert 
zurück bis ins 11.Jahrhundert. Dabei gehen wir der Frage nach, welche Veränderungen/Entwick-
lungen den Lauf der Geschichte im jeweiligen Jahrhundert am stärksten beeinflusst haben. 

Vielleicht bist du überzeugt, dass unsere Gesellschaft in den letzten hundert Jahren mehr Verän-
derungen erfahren und die Zukunft prägendere Dinge erfunden hat, als alle Generationen vor uns. 
Bist du dir sicher, das dem so ist? Ganz eindeutig beeinflusst die weltweite Vernetzung, die gewal-
tige Kraft moderner Kampftechnologien wie der Atombombe, die fast weltumspannende Verfüg-
barkeit medizinisch hochstehender Versorgung und der von uns bewirkte Klimawandel das Leben 
ganz vieler Menschen. Doch sind derartige Entwicklungen, bezogen auf die jeweilige Zeit, nicht in 
ähnlichem Masse prägend, wie es die wachsende Macht von Kirche und Papst im 11.Jahrhundert 
oder die Errungenschaften im Gesetz- und Gesundheitswesen im 12.Jahrhundert waren? Beein-
flussten Handel und Bildung, der schwarze Tod oder der Gebrauch von Fernwaffen in den folgen-
den zwei Jahrhunderten nicht einen vergleichbaren Teil der damaligen Weltbevölkerung? Ganz 
zu schweigen von der Zeitmessung, dem Buchdruck, der Reformation und der wissenschaftlichen 
und medizinischen Revolution, welche das 15. bis 17. Jahrhundert prägten und der politischen 
und industriellen Revolution sowie den sozialen Reformen der darauffolgenden zwei Jahrhunderte. 

Wie du anhand dieser kleinen Aufzählung feststellen kannst, ist es gar nicht einfach zu ergründen, 
welche Erfindung in welchem dieser wenigen Jahrhunderte – bezogen auf die noch viel grössere 
Zeitspanne menschlichen Lebens auf der Erde – unsere Geschichte am meisten und nachhaltigs-
ten geprägt hat. Auch ist es kaum möglich, Entwicklungen und deren Folgen abzuschätzen, wenn 
die Zeit, die man untersucht, nahe der eigenen Gegenwart liegt. Trotzdem wage ich mich - zusam-
men mit euch - nach diesen Schlüsselmomenten zu suchen, in denen die menschliche Erkenntnis 
einen grossen Sprung nach Vorn machte.  

Wie im letzten Jahr bilden dabei verschiedene Museumsbesuche und Exkursionen einen wichti-
gen Bestandteil des Unterrichts. Diese führen uns unter anderem ins Historische Museum Bern, 
das Bundeshaus sowie das Landes- und ein kleines Uhrenmuseum nach Zürich. Dann geht es 
im Kontext von Medizin und Buchdruck nach Basel und einmal mehr ins Kloster Wettingen, wo 
sowohl das Thema Bildung wie auch der Glaube und das Klosterleben thematisiert werden. Ein 
historisch sehr wertvoller Ort ist Burgdorf, wo sich sowohl eines der beiden Schweizer Samm-
lungszentren von historischem Armee-Material wie ein innovativ und pädagogisch toll geführtes 
Museum befinden, in dem wir uns den Burgen als Orten mittelalterlicher Zuflucht, wie auch dem 
Thema Bildung und Entdeckungen widmen. Diese Exkursionen werden wie im vergangenen Jahr 
durch Lektionen an der Schule Lenzburg und Online-Hausaufgaben ergänzt.

Auf der Folgeseite sind alle Unterrichtsvorhaben und Exkursionen aufgelistet. Notiert euch bitte 
die dazugehörenden Termine. Sollte dir davon ein Datum oder gar mehrere nicht passen, dann 
teile mir das baldmöglichst mit, damit ich den Jahresplan frühzeitig anpassen kann. 



Datum	

Fr. 22.9.2023	

Fr. 27.10.2023

Fr. 24.11.2023	

Do 21.12.2023	
	

Fr. 26.1.2023

Zeit und/oder Ort

8:45 - 17:30 | BERN
8:45 Treffpunkt Bahnhofkiosk Lenz-
burg | Abfahrt 8:56 nach Bern | 
10:30 - 13:00 Besuch Historisches 
Museum | 13:30 - 14:45 Rundgang 
Stadt Bern | 15:00 - 16:00 Führung 
Bundeshaus | 16:33 - 17:23 Rück-
fahrt |17:30 Abschied Bhf-Kiosk 
Lenzburg

8:45 - 17:30 | BASEL
8:45 Treffpunkt Bahnhofkiosk Lenz-
burg | Abfahrt 8:56 nach Basel | 
10:15 - 12:00 Pharmaziemuseum 
Basel | 12:00 - 13:00 Mittag am 
Rhein | 13:15 - 14:45 Papiermu-
seum | 15:00 -16:00 Anatomisches 
Museum Basel | 16:43 - 17:30 
Rückfahrt Basel - Lenzburg | 17:30 
Abschied Bahnhofkiosk Lenzburg

8:45 - 17:30 | BURGDORF
8:45 Treffpunkt Bahnhofkiosk Lenz-
burg | Abfahrt 8:56 nach Burgdorf 
| 10:30 - 12:00 Sammlung Histo-
risches Material der Schweizer 
Armee | 12:15 - 14:15 Schloss 
Burgdorf | 14:30 - 16:00 Messer-
schmiede Klötzli | 16:21 - 17:26 
Rückfahrt Burgdorf - Lenzburg | 
17:30 Abschied Bahnhofkiosk Lenz-
burg

8:45 - 16:00 | WETTINGEN
8:45 Treffpunkt Besucherzentrum 
Museum Aargau beim Kloster 
Wettingen | 9:00 - 12:00 Kontextbe-
zogener Besuch der Klosterkirche | 
12:00 - 12:45 Pause | 12:45 - 16:00 
Unterricht in einem der Seminar-
räume | 16:00 Verabschiedung 
Besucherzentrum Museum Aargau-
Wettingen

10:00 - 15:30 | LENZBURG
Treffpunkt 10:00 beim Bahnhofkiosk 
Lenzburg | Unterricht bis 12:30 im 
Schulhaus Lenzhard | 12:30 - 13:00 
Pause | 15:30 Abschied beim Bahn-
hof Lenzburg

Inhalt

18/19.Jahrhundert: Recht und Poli-
tik | Architektur und Städtebau | 
Fotografie und News 
Besuch der Ausstellung «Homo Mig-
rans» sowie von Swiss-Press-Foto 
2023 | Individuelle Stadtführung mit-
tels Smartphone | Führung durchs 
Bundeshaus 

16/17.Jahrhundert: Medizinische 
Revolution | Gesundheit und Hygie-
ne (19.Jh) | Buchdruck und Verlag 
Besuch der  Sonderausstellung Repe-
rative und Regenerative Medizin (Er-
satz von Körperteilen und Organen) im 
Anatomischen Museum | Geschichte 
der Heilmittel und ihrer Herstellung im 
Pharmaziemuseum | Vom Papier zum 
Buch im Papiermuseum Basel

14/15.Jahrhundert: Waffen | Burgen 
und Städte - Orte d. Zuflucht | Reisen 
Führung durch die Sammlung histo-
rischer Waffen der Schweizer Armee 
im Kontext d. Nutzung und Entwick-
lung von Fern- und Handfeuerwaffen 
| Besuch der Wunderkammer «Rei-
sen» und der Waffenausstellung auf 
Schloss Burgdorf | Interaktive Führung 
durch die Messerschmiede Klötzli in 
Burgdorf

12/13. Jahrhundert: Klöster und 
Kirche | Bildung | Schrift
Im 1227 gegründeten Kloster Wet-
tingen widmen wir uns den Themen 
Glaube, Einfluss der Kirche und Bil-
dung | Besuch vom «Parlatorium» 
mit Austausch zu eigenen Glaubens-
ansichten und Zukunftsvorstellungen 
| Musikalische Audioführung | Work-
shop zur Schrift mit Entwicklung eines 
eigenen Schrifttyps als .otf/.ttf-Datei

Präsenzunterricht
Verarbeiten und Zusammenführen der 
Inhalte von Aufgaben und Exkursio-
nen | Memorier-Techniken, Visualisie-
rungen und Anleitung zur Produktion 
einer eigenen Publikation



Datum	

Fr. 8.3.2023	
	

Do. 28.3.2023

Fr. 26.4.2023

Fr. 24.5.2023	
	

Fr. 21.6.2023	
	

Zeit und/oder Ort

8:45 - 15:30 | ZÜRICH
8:45 Treffpunkt beim Bahnhofkiosk 
Lenzburg | Abfahrt Lenzburg und 
Unterricht ab 10:15 | Verabschie-
dung am Bahnhofkiosk Lenzburg 
um 15:30  

13:30 - 15:00 | ONLINE
Gruppencall per Teams oder Zoom

8:45 - 15:45 | HABSBURG
Treffpunkt um 8:45 am Bahnhof-
kiosk Brugg | 8:50 - 10:30 Wande-
rung zur Habsburg | 10:45 - 12:00 
Besuch der Ausstellung | 12:00 - 
12:30 Pause vor Ort | 12:30 - 15:30 
Rückmarsch und Besuch Stadtmu-
seum | Verabschiedung 15:45 beim 
Bahnhofkiosk Brugg

13:30 - 15:00 | ONLINE
Gruppencall per Teams oder Zoom

10:00 - 15:50 | LENZBURG
10:00 Treffpunkt Bahnhofkiosk 
Lenzburg | Ab 10:15 Unterricht 
Schule Lenzburg bis 12:30 | 13:00 
- 15:15 Stadtführung und Besuch 
Museum Burghalde | 15:30 Ab-
schied Bahnhofkiosk Lenzburg

Inhalt

15/16.Jahrhundert: Stadtentwick-
lung |Zeitmessung | spezifische 
Schweizer Geschichte 
Stadtführung mit einer erfahrenen 
Führerin | Besuch vom Uhrenmuseum 
Beyer in Zürich | Besuch vom Landes-
museum unter dem Gesichtspunkt der 
Kolonialisierung

Onlineunterricht
Inhaltliche Vertiefung von Aufgaben, 
gemeinsames Präsentieren individuel-
ler Projekte (Projektfortschritt, Fragen, 
Vorgehen)

11./12.Jahrhundert: Rundwande-
rung Brugg - Habsburg | Besuch 
der «Habichtsburg» im Kontext 
Burg als Ort der Zuflucht | Besuch 
vom Stadtmuseum Brugg mit Zeit-
strahl 
Wanderung zur Habsburg | Besich-
tigung der Habsburg mit virtuellem 
Habichtsflug | Arbeit vor Ort zum The-
ma: Burg als Ort der Zuflucht | Rück-
marsch und Besichtigung Zeitstrahl im
Stadtmuseum Brugg

Onlineunterricht
Beantworten individueller Fragen und 
Hilfestellung zur Aufbereitung individu-
eller Präsentationen im Kontext vom 
Jahresthema «Prägend»

Präsenzunterricht | Museum Burg-
halde
Zusammentragen,und Abschliessen 
der individuellen Projekte | Besuch 
vom Museum Burghalde unter dem 
Motto «Wie Lenz zur Burg kam»  - 
Stadtgeschichte und Stadtführung

Die Kosten für Reise ab Treffpunkt und Eintritte übernimmt «Tatort Geschichte», für Verpflegung 
kommen die Schülerinnen und Schüler auf. Ich hoffe, die Termine passen in die Agenden der 
Schule und der Schülerinnen und Schüler und wünsche dir liebe Schülerin und lieber Schüler, so-
wie euch geschätzten Eltern und Lehrpersonen einen guten Start in das neue Schuljahr und freue 
mich auf die Zusammenarbeit im Kontext der geplanten Unterrichtseinheiten und Exkursionen. 

Mit herzlichem Gruss
Fabio Rudolf
				     		

fabio.rudolf@schulen-aargau.ch     -     +41 78 821 01 24
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Liebe Schülerinnen und liebe Schüler, liebe Eltern, Lehrerinnen und Lehrer

Bestimmt habt ihr oder haben Sie die vergangenen Sommer-, Sonnen und Ferientage genossen 
und hoffentlich kühle Orte gefunden, um der Hitze auszuweichen. Da das Atelier «Tatort Geschich-
te» nun offiziell der Regionalschule Lenzburg angehört, beginnt für dich liebe Schülerin und lie-
ber Schüler ab dieser Woche bereits das neue Schuljahr. Ihr dürft euch auf abwechslungsreiche 
Unternehmungen, Schulstunden und Projekte freuen, die wir miteinander im Kontext zum Jahres-
thema «Energie» verbringen werden. Vom Energie-Riegel zum Powerdrink, von fossilem Treibstoff 
zu Wind- und Wasserkraft bis hin zum ökologischen Fussabdruck, der E-Mobilität, Solar-Power 
und steigenden Gas- und Ölpreisen, betrifft und bewegt das Thema alle von uns. Im «Tatort-Ge-
schichte» reisen wir im Kontext dieser Themen aus unserer Gegenwart zurück, in die Steinzeit 
und von dort über die Antike, das Mittelalter, die Hochblüte der Industriekultur über deine Gegen-
wart hinaus in mögliche Zukunftsszenarien. Du wirst dich damit beschäftigen, wie viel Macht die 
Beherrschung des Feuers dem Menschen ermöglichte, wie Nahrung für Mensch und Tier über 
Jahrtausende als zentraler Energielieferant der Wirtschaft wirkte und wie die Nutzung von Gas- 
und Erdöl unsere heutige Welt prägt(-e). 

Geplant sind unter anderem der Besuch von Ausstellungen im Naturama Aarau, dem Museum 
Burghalde in Lenzburg, der Umweltarena in Spreitenbach, thematische Führungen und 
Workshops im Verkehrshaus, dem Industriemuseum Luterbach (SO) und der Lernwelt Energie in 
Olten. Im Präsenz- und Online- Unterricht vertiefen wir die museumspädagogischen Inhalte mit 
spezifischen Grundlagen- und Geschichtskenntnissen zu Erdöl und Erdgas, dessen Gewinnung 
und Nutzung die neuzeitliche Geschichte stark geprägt haben. Ergänzt wird dieser 
Unterrichtsinhalt mit diversen Filmen und Texten, die auch einen Blick in die Zukunft und zu 
möglichen Szenarien vermitteln, welche die weitere Geschichte der Menschheit in markanter 
Weise prägen werden. 

Für die Exkursionen, den Unterricht vor Ort sowie das Lösen von Monatsaufgaben werden rund 
drei Wochenstunden pro Schulwoche veranschlagt. Geplant sind folgende Unternehmungen und 
Termine, begleitend zu den Lerneinheiten, welche über die Learningview-Plattform zugestellt wer-
den: 
Datum	

Di. 23.8.2022

Zeit und/oder Ort

10:00 - 16:00 Schule Lenzburg 
und Museum Burghalde
Treffpunkt: 10:00 beim Bahnhof 
Lenzburg | ab 10:15 Unterricht in 
Schulräumen der Regionalschule 
Lenzburg | ab 13:00 Besuch der 
Ausstellung «Voller Energie» im 
Museum Burghalde in Lenzburg 
| Verabschiedung um 16:00 beim 
Bahnhof Lenzburg

Inhalt

Unterrichts- und Exkursionstag
Erläutern der Jahresplanung, Einstieg 
ins Thema Energie mit persönlichem 
Bezug, Erklären der Monats-Aufga-
ben und Infrastruktur. Der Besuch der 
Sonderausstellung «Voller Energie» 
im Museum Burghalder sensibilisiert 
fürs Thema Energie im Kontext der 
Wasserkaft und Wassernutzung.



Datum	

Fr. 9.9.2022	
	

Di. 20.9.2022

Di. 1.11.2022	

Do 1.12.2022	
	

Fr. 2.12.2022	
	

Zeit und/oder Ort

9.30 - 14:30 Schloss Lenzburg 
Treffpunkt: 9:30 beim oberen 
Schlosseingang und Abschied 
14:30 am selben Ort

10:00 - 16:00 Schule Lenzburg - 
Naturama Aarau
Treffpunkt: 10:00 beim Bahnhof 
Lenzburg | 10:15 Unterrichts-
stunden Schule Lenzburg | 12:00 
Abmarsch über Rupperswil nach 
Aarau | Besuch vom Naturama 
| Verabschiedung um 16:00 am 
Bahnhof Aarau

10:00 - 15:30 Schule Lenzburg
Treffpunkt um 10:00 beim Bahnhof 
Lenzburg | Unterricht ab 10:15 in 
der Schule Lenzburg | Besuch der 
Ausstellung «Natur» im Stapfer-
haus ab 13:00 | Verabschiedung um 
15:30 am Bahnhof Lenzburg

10:10 - 15:30 Umweltarena Sprei-
tenbach
Treffpunkt: 10:15 beim Bahnhof Kill-
wangen - Spreitenbach | Ab 10:30 
Besuch der Ausstellungen der Um-
weltarena | Rückkehr um 15:10 zum 
Bahnhof Killwangen Spreitenbach 
und Verabschiedung um 15:30

10:00 - 15:45 Schule Lenzburg - 
Lernwelt Energie in Olten
Treffpunkt 10:00 beim Bahnhof 
Lenzburg | Unterricht bis 12:30 in 
der Schule | Abfahrt um 12:30 nach 
Olten und Besuch der «Lernwelt 
Energie» ab 13:15 | Verabschie-
dung um 15:45 beim Bahnhof Olten

Inhalt

Erlebnistag Mittelalter
Am mittelalterlichen Handwerksmarkt  
auf Schloss Lenzburg werden Tätig-
keiten im Kontext zu heutigen Berufen 
und Erzeugnissen näher betrachtet 
und kann selbst Hand angelegt wer-
den.

Unterrichts - und Exkursionstag
Ökologischer Fussabdruck - gestern 
und heute. Ein Fussmarsch entlang 
der Aare führt am Kraftwerk Ruppers-
wil vorbei und ermöglicht den Blick auf 
die Wasserkraft. Im Naturama wird 
anschliessend in der Lernwerkstatt Kli-
mawandel ein Grundwissen über den 
Klimawandel heute und in der Vergan-
genheit aufgebaut.

Unterrichtstag und Besuch der am 
30.Oktober 2022 eröffneten Ausstel-
lung «Natur» im Stapferhaus
Zusammentragen und Strukturieren 
bestehender Lerninhalte | Bespre-
chen und Auswerten der Aufgaben auf 
Learningview und Führen individueller 
Gespräche | Auswertung Lerntage-
buch - Mindmap | Lerneinheiten zum 
Thema Energieerzeugung, Energie-
speicherung und Energienutzung 
Früher - Heute | Besuch der Ausstel-
lung «Natur» unter dem Gesichtspunkt 
menschlicher Einwirkung.

Exkursionstag Umweltarena
Die Umweltarena in Spreitenbach 
bietet diverse Möglichkeiten zum Ex-
perimentieren und Lernen im Bereich 
Nachhaltigkeit, Umwelt und Energie. 
| Lösen diverser Aufträge im Kontext 
Energieeffizienz und Solarenergie

Unterricht- und Exkursionstag
Verarbeiten uns Zusammenführen der 
Informationen aus dem Besuch der 
Ausstellungen «Natur» vom Stapfer-
haus Lenzburg und der Umweltarena. 
| Besuch der «Lernwelt Energie» in 
Olten und Kennenlernen ehemaliger 
Gerätschaften im Kontext Energie.



Datum	

Di. 17.1.2022	
	

Di. 21.2.2022

Do. 11.5.2022

Fr. 12.5.2022	
	

Di. 20.6.2022	
	

Zeit und/oder Ort

10:00 - 15:30 Schule Lenzburg
Treffpunkt 10:00 beim Bahnhof 
Lenzburg und Unterricht ab 10:15 | 
Verabschiedung am Bahnhof Lenz-
burg um 15:30  

10:00 - 15:30 Schule Lenzburg
Treffpunkt 10:00 beim Bahnhof 
Lenzburg und Unterricht ab 10:15 | 
13:00 - Besuch der Kromer - Print 
AG | Verabschiedung am Bahnhof 
Lenzburg um 15:30

8:45 - 15:30 Lenzburg - Luterbach 
- Emme 
Treffpunkt um 8:45 am Bahnhof 
Lenzburg | Gemeinsame Fahrt nach 
Luterbach | 10:00 - Besuch vom 
Kleinkraftwerk und Industriemu-
seum Emmekanal Luterbach sowie 
Spaziergang entlang der Emme | 
Verabschiedung in Lenzburg um 
16:00

8:30 - 15:20 Lenzburg - Verkehrs-
haus Luzern 
Treffpunkt um 8:30 beim Bahnhof 
Lenzburg | Abfahrt 8:38 nach Lu-
zern | 10:15 Besuch Verkehrshaus 
Luzern | Abfahrt um 13:45 beim 
Verkehshaus Luzern | 15:20 Verab-
schiedung Bahnhof Lenzburg

10:00 - 15:00 Lenzburg - Seetal
Treffpunkt 10:00 Bahnhof Lenzburg 
| Ab 10:15 Unterricht Schule Lenz-
burg bis 12:00 | Velofahrt ab 12:15 
ins Seetal mit Seetal-E-Bikes

Inhalt

Unterrichtstag
Individuelles Lösen diverser Aufträge 
nach einem gemeinsamen Einstieg 
| Persönliche Besprechungen der 
Zwischenberichte | Gemeinsamer 
Austausch von Rechercheaufgaben, 
Dokumentationen und Lösungen 

Unterrichts - und Exkursionstag
Weiterführen der Recherche- und 
Dokumentationsaufgaben | Besuch 
der Kromer-Print-AG im Kontext vom 
Energieverbrauch einer Grossdruck-
erei

Exkursionstag Emme
Kennenlernen, wie viel Wasser zu 
welcher Energie führt und wie das 
Wasser am Beispiel der Emme schon 
zu Beginn des 19.Jahrhunderts als 
Energielieferant wie auch als Trans-
portweg einen relevanten Einfluss auf 
das Wirtschaftswachstum hatte. 

Exkursionstag Verkehrshaus
Besuch diverser Exponate im Kontext 
Energie, Mobilität und Infrastruktur mit 
Kontakt und Einführung von einem der 
Kuratoren der Ausstellung.

Unterrichts- und Exkursionstag
Abschlusstag mit Projektabschluss 
und Individualfeedback in der Schule 
| Velofahrt ins Seetal, entlang diverser 
Industriebetriebe

Ich hoffe, die Termine passen in die Agenden der Schule und Schülerinnen und Schüler und 
wünsche dir liebe Schülerin und lieber Schüler, sowie Ihnen geschätzte Eltern und Lehrpersonen 
einen guten Start in das neue Schuljahr und freue mich auf die Zusammenarbeit im Kontext der 
geplanten Unterrichtseinheiten und Exkursionen. 

Mit herzlichem Gruss
Fabio Rudolf
				     
						    

fabio.rudolf@schulen-aargau.ch     -     +41 78 821 01 24




